
November 2017

Die Nordstadt hat auch in diesem Jahr wieder 
einen wunderschönen Weihnachtsbaum in 
der „Neuen Mitte Nordstadt“. Wie im letzten 

Jahr, möchten wir diesen gemeinsam mit Euch/Ihnen 
schmücken und bitten dafür um tatkräftige Unterstüt-
zung. Der Aufruf zur „Weihnachtsbaumschmuck-Ba-
stelaktion“ in den letzten Jahren war ein voller Er-
folg. Der Baumschmuck kann bis zum 29.11.2017 
in der Begegnungs- und Beratungsstätte Treffer der 
Diakonie Himmelsthür, Peiner Straße 6, abgegeben 
oder am Donnerstag, den 30.11.2017 ab 17.00 Uhr 
direkt in den Baum gehängt werden. 
Gemeinsam möchten wir uns auf die bevorstehende 
Weihnachtszeit einstimmen. Sie haben Fragen zur 
Veranstaltung, dann erreichen Sie Sabine Howind 
unter 05121 604 12 97. 

 

 

 

 

 

 

 

Weihnachtsbaumschmückaktion 
Am Donnerstag, den 30. November 2017  

von 17.00 bis 18.00 Uhr  in der neuen Mitte Nordstadt 
Für das leibliche Wohl sorgt wieder der Ortsrat. 

Wir freuen uns auf Sie und Ihren selbstgestalteten Weihnachtsschmuck.  

Schmücken Sie mit uns den 
Nordstädter Weihnachtsbaum
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Krankengymnastik
Massage
Lymphdrainage
Akupunkt-Massage
Fango
Heißluft/Kryotherapie
Ultraschalltherapie
Elektrotherapie
Schlingentisch
Hausbesuche

Termine 
nach Vereinbarung
Alle Kassen und Privat

Bischofskamp 3 • 31137 Hildesheim
Telefon & Fax (05121) 55055

Massage
Krankengymnastik

Blumen sprechen 
eine besondere 
Sprache.

Wir gestalten 
Trauerfl oristik liebevoll.

Steuerwalder Str. 7 
31137 Hildesheim

Tel. 0 51 21 - 76 51 20 www.bestattungen-abtmeyer.de

sparkasse-hgp.de/alter

Alter 
ist einfach.
Wenn man sich mit der passenden Vorsor-
gestrategie auch bei niedrigen Zinsen auf 
die Zukunft freuen kann.
Vereinbaren Sie jetzt einen Termin unter 05121 871-0.

Steinofen  
PIZZERIA
05121 – 30 33 614
Himmelsthürer Straße 61 a, 
HI-Bockfeld
Kleines Restaurant und  
Außerhausverkauf.

Genießen 
Sie das 
italienische 
Original!

www.steinofenpizzeria.com
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Die veröffentlichten 
Artikel geben nicht
in jedem Fall
die Meinung der 
Redaktion wieder.

1. Internet Cafe Tri-
alog, jeden Sonntag, 
14.30–17 Uhr, Teich-
str. 6 Hildesheim, Tel. 
0 51 21-1 38 90 
2.  Gesprächsgruppe 
für Angehörige psy-
chisch beeinträchtigter 
Menschen, 9. 11. 2017, 
17–18.30 Uhr, Teich-
str. 6, Hildesheim, Tel. 
0 51 21-1 38 90

ORDNUNG UND 
SICHERHEIT 
Sprechstunde mit dem Kontaktbeamten 
Frank Meißner. Hier können Sie Fragen zu 
Sicherheit und Ordnung mit dem 
Kontaktbeamter Frank Meißner der 
Hildesheimer Polizei direkt klären. 

Kontaktbeamter  
Frank Meißner 
Nachbarschaftsladen 
Sachsenring 54  

dienstags 
14 bis 15 Uhr

Die Infoadresse für Familien
www.hi-familie.de 
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Löhr Autoservice · Steuerwalderstr. 152 · Tel. 05121/57578

Auto-Reparaturen

TÜV+AU

täglich

Rep
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Leider summt es immer weniger auf 
unserem Planeten, da es den Bienen 
zunehmend an Blumennektar und 
Unterschlupfmöglichkeiten fehlt. 
Dabei brauchen wir die Bienen so 
dringend, denn ohne die 20.000 un-
terschiedlichen Bienenarten, von 
denen nur eine den köstlichen Honig 
produziert, hätten wir 80 % weniger 
Obst und Gemüse. 

Summ, Summ, 
Summ ...

Mit dem soziokulturellen Projekt 
„A BEE CORNER“ (Eine Bie-
nen-Ecke), möchte die Griechin, 
Aggelina Kanellopoulou, dem Bie-
nenaussterben, vor allem in der 
(Nord)Stadt, entgegenwirken. Im 
Rahmen des Partnerprogramms 
„START – Create Cultural Change“ 
ist Aggelina zu Gast in der Kulturfa-
brik Löseke um die soziokulturelle 

Arbeit in Deutschland kennen zu lernen und 
in Griechenland ein größeres Projekt umzu-
setzen. 

In Koopera-
tion mit dem 
Kinder- und 
Jugendhaus 
Nordstadt zo-
gen 13 junge 
Insektenret-
terinnen und 
-retter sowie 
Blumensym-
pathisantenen 
und -sym-
p a t h i s a n -
tinnen durch 
das Gebiet 
rund um den 
F r i e d r i c h -
N ä m s c h -
Park. Sie 
wollten graue 
und triste 
Orte finden, 
wo neues, 
florales Le-
ben und da-
durch neuer 
Lebensraum 

und Nahrung für die Bienen geschaffen 
werden kann. 
Selbstgemachte Samenbälle wurden in 
einem weiteren Rundgang auf genau die-
se karg bewachsenen Plätze geworfen, 
um die partielle Ödnis und die damit ein-
hergehende Futterknappheit zu beenden. 
Darüber hinaus nagelten und klebten die 
geschickten Wildniswächter, im Alter von 
sieben bis elf Jahren, sogar Insektenhotels 
aus Holz. Gefüllt mit Ästen, Laub und 
Tannenzapfen bieten diese Kästen einen 
guten Unterschlupf für die kleinen, um-
hersummenden Lebewesen. 
Nebenbei lernten sowohl die Kinder als 
auch so manch erwachsener Betreuer 
noch allerhand Neues über die kleinen, 
faszinierenden Kreaturen. So wissen nun 
alle Beteiligten, dass diese nicht immer 
im gelb-schwarzen Gewand auftreten 
und, dass Bienen nur im äußersten Notfall 
– aus Angst um ihr Leben oder das der 
Königin – zustechen. Sie verlieren dabei 
nämlich ihren Stachel,, wodurch sie sel-
ber sterben.
Schließlich schwoll die Brust der Teilneh-
menden – nicht etwa durch einen Insek-
tenstich, –  sondern vor Stolz an, so tat-
kräftig angepackt und in dem eigenen Le-
bensumfeld etwas Gutes getan zu haben.
Mattias Wolf 
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Wenn die ersten Klänge des Zillertaler 
Hochzeitsmarsches ertönen, dann wissen 
alle im Haus: es ist wieder soweit: das Se-
niorenzentrum Theaterresidenz feiert das 
traditionelle Oktoberfest. Als Gäste wur-
den die Kunden der Tagespflege Berezow 
herzlichst begrüßt.
Anerkennend kommentieren die Bewohner 
die Trachten- und Dirndlkleider der Mitar-
beiterinnen des Sozialen und Begleitenden 
Dienstes unter der Leitung von Brigitte 
Wegener. „Ein wahrer Augenschmaus“! 
ist die einhellige Meinung nicht nur der 
männlichen Bewohner. 
„Weißwurst, Laugenstange, Schmalz-
brot und ein kühles Blondes!“ Die Be-
stellungen an das Büffet waren schon im 
Vorfeld entschieden, denn manch einer 
freute sich schon seit Tagen darauf. Aber 
das Wichtigste sind Musik und Tanz bei 
diesem Fest. Alte und neue Volks- und Be-
wegungslieder luden ein zum Tanzen und 
zum Schunkeln.
„Wer ist denn der Große mit dem roten 
Hut?“ fragte eine Bewohnerin. Die Ant-

Oktoberfest
im 
Seniorenzentrum Theaterresidenz

wort folgte sofort, denn die Rufe nach An-
ton aus Tirol erschollen immer fordernder, 
bis Anton, im Privatleben Dr. Anthony 
Blenn, Geschäftsführer der Theaterresidenz, 
mit den Damen durch den Saal wirbelte. 

Wer die Schönste ist? Das könnte keiner 
entscheiden, aber wer die Stärkste ist, sollte 
in einem Wettbewerb ermittelt werden. Vier 
Residenzmädels ließen sich Maßkrüge fül-
len und unter lauten Anfeuerungsrufen hieß 
es dann: halten, halten, halten! Die Gewin-
nerin stand nach mehr als drei Minuten fest 
und erhielt einen kleinen Preis.

„Das schönste ist, wenn alle tanzen“, 
schwärmte eine Bewohnerin. „Ja, aber es 
ist so schön, weil so viele teilnehmen“, 
ließ sich eine andere verlauten. „Können 
Sie nicht öfter im Dirndl zur Arbeit kom-
men“? wurde ebenfalls angeregt. Das wohl 
eher nicht, aber im nächsten Jahr heißt es ja 
wieder: willkommen zum Oktoberfest! Und 
dann sind sie wieder zu bewundern, die 
Dirndls und die eine oder andere Lederho-
se. 

Liebe Besucherinnen 
und Besucher von 

„Nordstadt 
tischt auf!“,
wie schnell ist die Saison vergangen. Gerade noch haben 
wir die erste Tafel bei schönstem Sonnenschein eingedeckt, 
da wehte uns während der letzten Veranstaltung der Herbst-
sturm doch glatt die Kekse vom Teller. Das Angebot geht 
in die Winterpause. Wir sehen uns alle gesund und munter 
im Frühjahr auf der Luther-Wiese wieder. Wir danken Ih-
nen, dass Sie dabei waren und natürlich auch für die vielen 
leckeren Köstlichkeiten, die zu probieren waren. Ebenfalls 
möchten wir den Akteuren danken, die die Nachmittage 
mit Programm füllten.  Wir wünschen Ihnen eine gute Zeit 
und bleiben Sie uns gewogen!
Am 30. November 2017 um 17.00 Uhr findet wieder die 
„Weihnachtsbaumschmückaktion“ in der Neuen Mitte 
Nordstadt statt. Kommen Sie vorbei und schmücken Sie 
gemeinsam mit uns den Weihnachtsbaum für die Nordstadt. 
Auf ein Wiedersehen im Frühjahr 2017
Ihre Arbeitsgruppe Begegnung

MÜLL UND 
EINKAUFSWAGEN 
Ist Ihnen in der Stadt nicht auch schon 
einmal etwas aufgefallen, und Sie dachten 
spontan, hier müsste sich jemand darum 
kümmern? 
Da sind zum Beispiel verschmutzte oder 
defekte Gehwegplatten, überhängende 
Sträucher, umherfliegender Unrat an 
Containerstandplätzen, wilde 
Müllablagerung um nur einiges zu nennen.

Stadt Hildesheim 
Tiefbau und Grün  
Straßenunterhaltung  
und Reinigung 

05121 301-3161 
tiefbau-gruen@stadt-hildesheim.de

Ortsratssitzung 
Nordstadt

am 23. 11. 2017 
um 19 Uhr bei Labora,

Altes Dorf 6–7
Themen der Sitzung werden

u.A. die Verteilung
der Ortsratsmittel sein.
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Behandlung von
Sprach-, Sprech-,
Stimm- und
Schluckstörungen

PETRA JORDAN
 Praxen für 

Logopädie
petrajordan@t-online.de

Scheelenstraße 7

D-31134 Hildesheim

Fon: 05121.14166

Fax: 05121.14136

scheelenstrasse@logopaedie- jordan.de

Peiner Straße 64

D-31137 Hildesheim

Fon: 05121.514520

Fax: 05121.2060231

peinerstrasse@logopaedie- jordan.de

www.logopaedie-jordan.de

Lieber Nordstädter! 
Liebe Nordstädterin!

AKTION NORD 

Vielen Dank sage ich Allen, die am 15. Oktober zur Wahl gegangen sind! Unser  

Kandidat, Bernd Lynack, hat auch in der Nordstadt die meisten Stimmen  erhalten. 

Darüber hat nicht nur er sich sehr gefreut!

 Die Mitglieder des neuen Landtages treffen sich zu Ihrer ersten Sitzung am  14. 

November, ob es dann bereits eine neue Landesregierung gibt, steht noch  in den 

Sternen! Warten wir ab, wer sich mit wem zusammen tut! Nur eines ist  sicher, der 

neue Ministerpräsident heisst wieder Stephan Weil. Und das ist  gut so!

 Aber nun genug! Jetzt freue ich mich langsam auf die Adventszeit. Habe bisher al-

len Weihnachtsleckereien, wie Marzipankartoffeln, Lebkuchenherzen, Christstollen 

und und widerstanden, aber ab 1. Advent geht es los!

 Vorher treffen wir uns aber noch, am Donnerstag dem 30. November beim Weih-

nachtsbaumschmücken auf dem „Platz der Neuen Mitte“.

 Bis dahin wünsche ich Ihnen schöne freundschaftliche Tage!

 Ihre Jutta Rübke

HUNDE UND 
HUNDEKOT 
Die Aufgaben des Stadtordnungsdienstes 
umfassen unter anderem die Durchsetzung 
der Maßnahmen bei herumliegendem 
Hundekot.

Stadt Hildesheim 
Ordnung, Verkehr 
und Umwelt  
Stadtordnungsdienst 

05121 301-3145 
stadtordnungsdienst@stadt-hildesheim.de

Am 25. November 2017 findet der Basar der 
Freien Waldorfschule Hildesheim, Am Pro-
psteihof 53, statt. Um 11.45 Uhr beginnt der 
Basar mit einem gemeinsamen Auftakt, ab 
12 Uhr öffnen sich die Pforten in eine feine, 
kleine Welt der kulinarischen und künstle-
rischen Höhepunkte.
Während die Erwachsenen z.B. durch die 
Bücherstube, das Zwergenreich und das Ster-
nenzimmer, die Nähstube und weitere festlich 
geschmückte Räume schlendern, sich musi-
kalisch untermalt einen Kaffee nebst Kuchen 
schmecken lassen oder erste Weihnachtsge-
schenke erstehen, können Kinder den Zwer-
gengang, das Kerzenziehen, den Basar NUR 

für Kinder und vieles mehr erleben.
Im Gartenbau können Sie Ihren eigenen 
Adventskranz binden oder unter vielen 
bereits fertig gestellten Kränzen wählen. 
Versuchen Sie Ihr Glück bei der Tombola 
der 5. und 12. Klasse!!
LehrerInnen und ErzieherInnen stehen an 
diesem Tag zur Verfügung, um über die 
Waldorfpädagogik zu informieren, wei-
tere Auskünfte erteilt das Schulbüro unter 
05121-9362-0.
Die Eltern, Schüler und Lehrer freuen 
sich auf Ihren Besuch!
Für die Schulgemeinschaft
Wiebke Lobensteiner

Basar der 
Freien Waldorfschule 
Hildesheim
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Tipps für Senioren
Liebe Seniorinnen
und Senioren,
liebe Nordstädterinnen
und Nordstädter,

Novembernebel ... einmal anders 
betrachtet:
Nebel wird primär mit schlech-
ten Dingen assoziiert – dunkel, 
gefährlich, depressiv, düster. 
Er wird mit der Jahreszeit verbun-
den, in der man dicke Kleidung 
und einen Regenschirm benötigt.   
Fachlich gesehen ist Nebel ein 
Aerosol. Eine Wolke, die sich am 
Erdboden befindet. Sie besteht aus 
kleinen Eiskristallen oder kleinsten 
Wassertropfen.
Lesen Sie jetzt bitte NEBEL ein-
mal rückwärts. Dann wird daraus 
LEBEN. Und in der Tat schenkt 
der Nebel z.B.in Südamerika Le-
ben! Dort werden riesige fein-
maschige Netze aufgespannt 
um die Feuchtigkeit des Nebels  
aufzufangen und für die Trink-
wassergewinnung zu nutzen.  
Vielleicht können Sie mit diesem 
Wissen die kommenden Nebeltage 
mit einem kleinen Lächeln besser 
überstehen.
Was wird neu im Jahr 2018?
Wie in jedem Jahr will ich Sie 
auch jetzt schon auf einige Ände-
rungen/Neuerungen in 2018 hin-
weisen:
Gesetzliche
Krankenversicherung
– Für Selbständige, die sich frei-
willig in der gesetzlichen Kran-
kenversicherung versichert haben, 
ändert sich ab 1. 1. 2018 die Bei-
tragsbemessung. Diese ist zunächst 
nur vorläufig. Die rückwirkende 
und endgültige Beitragsfestsetzung 
erfolgt nach Vorlage des Einkom-
menssteuerbescheides. Hinter-
grund ist, künftig alle tatsächlich 
im Kalenderjahr erzielten beitrags-
pflichtigen Einnahmen (also das 
Arbeitseinkommen sowie Einnah-
men aus Vermietung und Verpach-
tung) zu berücksichtigen.
Erwerbsminderungsrentner
– Erwerbsminderungsrentner,  die 
ab 1. 1. 2018 eine Rente erhalten, 
erhalten  durchschnittlich ca.7 % 
höhere Renten. Bestandsrentner 
profitieren davon leider nicht. 
Mindestlohn
– Ab 1. 1. 2017 gilt der Mindest-
lohn ohne Ausnahmen. Alle Bran-
chen haben dann einen Mindest-
lohn von 8,50€/Std. zu zahlen. Im 
Elektrohandwerk gilt sogar  ein 
Mindestlohn von 10,65€.
Hartz IV
– Hartz IV-Leistungen werden ab 
1. 1. 2018 um 7,00€ erhöht. Dies 
gilt für die Grundsicherung im 
Alter und bei Erwerbsminderung 
ebenso wie für Sozialhilfe
– Weiterbewilligungsanträge müs-

mer Weimar, der von Alan Bern 
geleitet wird“.
Bereits seit 10 Jahren gibt Olaf 
Ruhl nun schon Konzerte in Be-

g e g n u n g s z e n t r e n , 
Kirchen, Museen, Bi-
bliotheken, Bildungs-
zentren, Denkmal- Eh-
rungen und auf Kund-
gebungen. Lassen Sie 
sich dieses besondere 
musikalische Erleb-
nis nicht entgehen. 
Weitere Informationen 
und Hörproben finden 
Sie auf seiner Face-
book-Seite. https://
www.facebook.com/
JiddischeLiederGe-

schichtenVonOlafRuhl/
Das Konzert mit Olaf Ruhl fin-
det am Donnerstag, 16. Novem-
ber in der Hildesheimer Brau-
manufaktur statt. Beginn ist 
um 20 Uhr, Einlass ist ab 19.30 
Uhr. Der Eintritt kostet 10,–€. 
Karten erhalten Sie donnerstags 
von 15–19 Uhr  in der Brauma-
nufaktur, Goslarsche Landstr. 
15, 31135 Hildesheim  und an 
der Abendkasse.
Das Live-Programm wird ca. 2x40 
Min. dauern und es wird eine klei-
ne Pause mit frisch gezapften Bie-
ren, Softdrinks, Säften und Snacks 
geben.
Weitere Informationen und Hör-
proben finden Sie auf seiner Face-
book-Seite. https://www.facebook.
com/JiddischeLiederGeschichten-
VonOlafRuhl/ 
Zum Schmunzeln: Kohn kommt 
auf den Bahnsteig gerannt und 
sieht nur noch die Rücklichter des 
abfahrenden Zuges. Der Bahn-
mitarbeiter: „Na, Zug verpasst?“ 
Kohn: „Nein! Verscheucht werd` 
ich ihn haben!“
Ich wünsche Ihnen einen schö-
nen November und vielleicht 
sehen wir uns beim Konzert? 
Ihre Annette Mikulski   

 

hen lassen sollten:
Aus Berlin kommend kön-
nen Sie  am Donnerstag,  16. 
November 2017 um 20.00 
Uhr Olaf Ruhl live erleben! 
Olaf Ruhl „Singt ojf 
Jiddisch!
– Jiddische Lieder & 
Geschichten“
Es erwartet Sie eine 
humorvolle Einführung 
in die jiddische Musik, 
Sprache und Kultur!
Olaf Ruhl stellt sich 
vor:
„Ich bin 1964 gebo-
ren, Theologe und jid-
discher Musiker. Seit 
2007 trete ich mit mei-
nem Programm „Singt ojf Jiddisch! 
– Jiddische Lieder & Geschichten“ 
auf.
Es ist ein buntes Programm, das 
eine unterhaltsame Einführung 
in die jiddische Musik, Spra-
che und Kultur bietet. Lieder 
und Geschichten im jiddischen 
Original, gespielt auf Akkor-
deon oder Gitarre, werden mit 
Übersetzungen und Anekdoten 
dem Publikum nahe gebracht. 
Im Frühjahr 1984 in meinem Stu-
denten-Zimmer in Marburg sitzend 
und singend verstand ich auf ein-
mal die wahre Bedeutung des Lie-
des „Donna Donna“. Es öffnete mir 
Herz und Geist und hat mich seit-
dem nicht mehr losgelassen. Wäh-
rend meines Studiums der Theo-
logie in Marburg, Sheffield, Bonn 
und Wuppertal lernte ich nach und 
nach jiddische und Klezmer-Musi-
ker kennen. Ich belegte zusätzlich 
2 Semester Jiddisch in Bonn und 
machte mein Examen als Theologe.
Alsbald lernte ich Rosi Dasch und 
Giora Feidman kennen und schät-
zen. Meinen musikalischen Hori-
zont konnte ich bei diversen Work-
shops erweitern, unter anderem 
mit: Rosi Dasch, Daniel Kempin, 
Jonathan Magonet, Helmut Eisel 
und seit 2007 beim Yiddish Sum-

sen nur noch alle 12Monate ge-
stellt werden
– schärfe Sanktionen bis zur kom-
pletten Kürzung droht bei Melde-
versäumnissen!
– bis zu 100,00€/mtl. kann ein 
Hartz IV-Empfängerdazuverdienen 
ohne dass das ALG II gekürzt wird
– auch Hartz-VI-Empfänger dürfen 
Vermögen haben! Je Lebensjahr 
150,00€ bis max. 
– 13.000€.
– Deutschland darf Zuwanderern 
aus anderen EU-Ländern unter be-
stimmten Voraussetzungen Hartz 
IV-Leistungen verweigern
Steuer
– Für Ihre Steuererklärung gelten 
ab 2018 längere Abgabefristen! 
Die Steuererklärung 2018 muss 
bis spätestens zum 31. 7. 2019 
beim Finanzamt vorliegen. 
Haben Sie eine/n  Steuerberater/in 
beauftragt, haben Sie sogar Zeit bis 
Ende Februar 2020.
– Der Grundfreibetrag steigt um 
180€ auf 9000 €.
Bankangelegenheiten
– Das Investmentsteuerreform-
gesetzsieht ab 1. 1. 2018 vor, das 
auch heimische Investmentfonds, 
inländische Dividenden- und Im-
mobilienerträge mit 15% Körper-
schaftssteuer zu belegen sind.
– Zum Ende des Jahres 2018 wird 
der 500-€-Schein abgeschafft  
– ab 13. 1. 2018 fallen gesonderte 
Gebühren bei Kartenzahlungen, 
Überweisungen und Lastschriften 
weg.
Reisen 
Der bei Pauschalreisen geltende 
Verbraucherschutz wird auch auf 
Reisen,  die sich der Kunde im 
Internet selbst zusammenstellt, er-
weitert.
In Hildesheim kündigt sich eine 
besondere kulturelle  Veranstal-
tung an, die Sie sich nicht entge-
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Wir kaufen 
Wohnmobile 

+ Wohnwagen
0 39 44-3 61 60             

www.wm-aw.de Fa.

49,90€  

US-Feldjacke M65
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Ohrwürmer 
bei MEMET
Wir, die Ohrwürmer, sind am 11. 11. 17  in der 
Kultkneipe bei MEMET, Martin-Luther-Str. 64 in 
der Nordstadt zu einem Schlagerabend. Beginn 
20.00 Uhr
Wegen der großen Nachfrage bitten wir die Gäste 
um frühzeitiges Erscheinen. Zum fünften Mal sind 
die Ohrwürmer nun schon bei Memet und wollen 
auch am 11. 11. den Saal wieder zum Kochen brin-
gen. Ohrwürmer aus den 60–80 Jahren  warten auf 
die Gäste. Ein stimmungsvoller Abend mit Liedern 
zum Schunkeln, Klatschen und Mitsingen  erwar-
tet die Schlagerfreunde aus Hildesheim und dem 
Landkreis. Der Eintritt ist frei. Eine neue Ton- und 
Lichtanlage erwartet ihre Taufe.

AWO-Weihnachtsfahrt 
ins Weserbergland 
mit Unterhaltungsprogramm  
Der AWO OV Hildesheim Stadtmitte fährt am Samstag den 2. 12. 2017  
nach  Hille/Minden in  Tinas Stube. Es  erwartet uns zur Auswahl ein Mit-
tagessen satt,  wo sie wählen können zwischen Wildschweinbraten oder 
Gänsebraten.  Beides wird reichlich mit Beilagen serviert.
Anschließend startet bei Kaffee und Kuchen das Unterhaltungsprogramm 
mit Weihnachtlicher Musik,  Gedichte und Geschichten. Zum Schluss be-
kommt  jeder ein kleines Weihnachtsgeschenk. Fahrtpreis mit Wildschwei-
nessen 44,50 €, Gänseessen 48,00 €. Es sind auch Gäste herzlich will-
kommen.
Anmeldungen beim AWO Ortsverein Hildesheim -  Stadtmitte. Tel. 05121/ 
1743165  oder 0176 / 51854573  oder per Mail an pufial34@arcor.de

DRK-Herbstbasar 
für Handarbeiten 
und Geschenke
Der DRK-Handarbeitskreis „Phantasia – Maschenspielereien und 
mehr“ veranstaltet am 18. November 2017 in der Zeit von 14.00 bis 
17.00 Uhr im DRK-Zentrum, Brühl 8, seinen diesjährigen Basar. An-
geboten werden anspruchsvolle und originelle Handarbeiten: selbstge-
fertigte Mode, Kleidungsstücke, Accessoires und Besonderes für groß 
und klein. Die Auswahl an Geschenken und Aufmerksamkeiten ist in 
diesem Jahr besonders groß.
Der Kreis trifft sich jeden Dienstag in der Zeit von 14.00 bis 17.00 
Uhr. Wer Zeit und Lust hat, im Arbeitskreis mitzuwirken, ist ebenfalls 
herzlich zum Basar eingeladen. Hier bietet sich zwanglos die Gelegen-
heit, die Phantasia-Damen und ihre Erzeugnisse kennenzulernen. 
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www.hi-familie.de 

STADTMUSEUM IM
KNOCHENHAUER-AMTSHAUS

ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag bis Sonntag: 10.00–18.00 Uhr
Montag: geschlossen

EINTRITTSPREISE
Erwachsene/Ermäßigt: 2,50 €/2,00 € pro 
Person
bei Sonderausstellungen: 3,00 €/2,00 € 
pro Person
Erwachsene in Gruppen ab 12 Personen: 
2,50 €/2,00 € pro Person
Kinder bis 6 Jahren/von 6 bis 14 Jahren: 
frei/1,50 € pro Person
Schüler in Gruppen ab 12 Personen: 
1,00 € pro Person
Kombikarte für Erwachsene (RPM, Stadt-
museum im Knochenhauer-Amtshaus, 
Dommuseum, Welterbecenter, Nil im Mu-
seum): 15,00 € pro Person
Kombikarte  zu  den  LEGO®  Sonderaus-
stellungen  (RPM  +  Stadtmuseum  im
Knochenhauer-Amtshaus): Erwachse-
ne 10,00 € pro Person, Kinder von 6–14 
Jahren 5,00 € pro Person, Familienkarte 
20,00 €
Familienkarte für 2 Erwachsene und bis zu 
2 Kinder von 6 bis 14 Jahren: 6,00 €

SONDERAUSSTELLUNGEN NEU!
Hildesheim fängt Feuer. Stadtgeschich-

te im Lego® Format 05. 11. 2017–22. 04. 
2018
Im Stadtmuseum wird`s brenzlig!
Vom 5.11.2017 bis zum 22.04.2018 ist hier 
die Spannung kaum zu toppen, denn die 
JuMis (Junge Mitglieder des Museums-
vereins e. V.) haben für Kinder und Fami-
lien eine eigene Ausstellung kreiert: Ihre 
Zeitreise von 1884 bis in die Gegenwart 
präsentiert Stadtgeschichte im LEGO® 
Format. Ausgehend vom damaligen Brand 
des Knochenhauer-Amtshauses stehen 
nicht nur die großen Brände Hildesheims 
im Fokus, sondern auch die Geschichte der 
örtlichen Feuerwehr. Mit tatkräftiger Un-
terstützung der Hildesheimer Jugendfeu-
erwehren Stadtmitte 2 und Itzum begeben 
wir uns auf eine fantastische Tour durch 
die Vergangenheit. Hier begegnen den Be-
suchern einzigartige Originalobjekte wie 
Feuerlöscheimer, Uniformen oder histo-
rische Aufnahmen aus dem Stadtarchiv. In 
aufregenden Stadtszenerien aus LEGO® 
Steinen sind wir hautnah dabei, wie die 
Feuerwehrleute damals und heute im Ein-
satz alles geben. Ergänzt wird die Präsenta-
tion durch Mitmach-Stationen rund um die 
Aufgaben der Feuerwehr.
Neugierig? Dann schaut im Stadtmuseum 
vorbei! Hier wird die Geschichte Hildes-
heims lebendig.
Informationen unter www.stadtmuseum- 
hildesheim.de/sonderausstellung/vorschau/
hildesheim-faengt-feuer.html

VERANSTALTUNGEN
Sonntag, 05. 11. 2017, 14.00 – 17.00 Uhr
Feuer und Flamme für die Stadtgeschichte
Unser Familiennachmittag präsentiert un-
sere brandneue Sonderausstellung „Hil-
desheim fängt Feuer! Stadtgeschichte 

„Hildesheim fängt Feuer. Stadtgeschichte im LEGO® Format” 
(05.11.2017–22.04.2018), LEGO und die Minifigur sind Marken der 
LEGO Gruppe © The LEGO GROUP)
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Seite 1 von 5 

 

 
 
ROEMER- UND PELIZAEUS-MUSEUM HILDESHEIM (RPM) 
 
 
ÖFFNUNGSZEITEN 
 
Dienstag bis Sonntag: 10.00 – 18.00 Uhr 
Montag: geschlossen, außer an Feiertagen 
 
 
 
EINTRITTSPREISE 
 
¥ Erwachsene/Ermäßigt: 10,00 €/8,00 € pro Person 
¥ ab 17.00 Uhr: Erwachsene 5,00 € pro Person 
¥ Studierende/mit Kulturticket der Universität Hildesheim: 8,00 €/2,00 €  
¥ Kinder bis 6 Jahren: frei 
¥ Kinder von 6 bis 14 Jahren und Schüler in Klassen: 5,00 € pro Person 
¥ Kombikarte für Erwachsene (RPM, Stadtmuseum im Knochenhauer-Amtshaus, 

Dommuseum, Welterbecenter, Nil im Museum): 15,00 € pro Person  
¥ Kombikarte zu den LEGO® Sonderausstellungen (RPM + Stadtmuseum im 

Knochenhauer-Amtshaus): Erwachsene 10,00 € pro Person, Kinder von 6-14 
Jahren 5,00 € pro Person, Familienkarte 20,00 € 

¥ Familienkarte für 2 Erwachsene und bis zu 2 Kinder von 6 bis 14 Jahren: 20,00 € 
 
 
 

SONDERAUSSTELLUNGEN  
 
NEU! 
Alltägliche Reformation 
28.10.2017 – 25.03.2018  
Am 31. Oktober 1517 wurden Martin Luthers 95 Thesen gegen den Ablasshandel 
der Kirche an die Tür der Schlosskirche zu Wittenberg geschlagen und damit ganz 
bewusst eine intensive öffentliche Debatte ausgelöst. Diese führte schließlich zur 
Reformation und zur Spaltung der Kirche. Die Veränderungen beeinflussten auch 
das Alltagsleben der Menschen und fanden auf vielen Gegenständen ihren 
Ausdruck. 
Die Studioausstellung "Alltägliche Reformation" widmet sich dem Thema 

wehrabenteuer vorlesen.

Außerdem gibt‘s Führungen 
von Kindern für Kinder!

Ganztägig freier Eintritt (60 
Min.)

im LEGO® Format”. Ge-
schichts- und LEGO® Fans 
aufgepasst:
macht mit bei unserem brand-
heißen Quiz oder lasst Euch 
von Jumis spannende Feuer-

VERKEHR UND 
SICHERHEIT 
Die Aufgaben des Stadtordnungsdienstes 
umfassen unter anderem die Überwachung 
des ruhenden Verkehrs und die 
Durchsetzung von Maßnahmen zum 
Beispiel bei Falschparken, öffentlicher 
Notdurft oder Zigarettenkippen. 

Stadt Hildesheim 
Ordnung, Verkehr 
und Umwelt  
Stadtordnungsdienst  

05121 301-3145 
stadtordnungsdienst@stadt-hildesheim.de

Sa 4.11., 7. 11.,11. 11., 14. 11. |., 18.11., 
25. 11., 28.11., 4. 11., 7. 11., 11. 11.,
14. 11., 18. 11., 18. 11., 21. 11., 25. 11., 
28. 11.
Beginn 16:00, Einlass 16:00 | frei |
Seminarraum
Tanz: Capoeira
Offenes Capoeira Regional Contemporâ-
nea Training mit Prof. Sapinho
Ursprünglich wurde Capoeira von den 
nach Brasilien verschleppten afrikanischen 
Sklaven entwickelt, um sich gegen die 
Sklavenhalter verteidigen zu können. Heu-
te ist Capoeira neben Fußball und Samba 
der brasilianische Nationalsport. Der Capo-
eira-Unterricht fördert Kraft, Ausdauer und 
Flexibilität, das Körpergefühl wird gestei-
gert. Der Geist lernt Rhythmus, Ritual und 
Respekt. Hieraus ergibt sich eine enge Ver-
knüpfung, die Capoeira ausmacht: Kampf, 
Tanz und Spiel sowie ausgeprägte körper-
liche Fitness.
Das Training für Jugendliche von 10 bis 17 
Jahren findet immer samstags von 16 bis 
17 Uhr statt, das Training für Erwachsene 
samstags von 17 bis 19 Uhr. Weitere Infos: 
www.capoeiratucumbrasil.de

Computer Klub 50+
Jeden Dienstag: PC- & Internet-Kurs für die Ge-
neration über 50
Der absolute Kurs-Dauerbrenner in der KulturFa-
brik Löseke. Vermittelt wird hier das sichere Sur-
fen im Internet, das Anlegen einer E-Mail-Adres-
se sowie das einer sinnvollen Ordnerstruktur.
Weiterführende Kenntnisse werden über Of-
fice-Programme wie Word, Excel und Powerpoint 
vermittelt. Hier hilft man sich gegenseitig: Auch 

Fortgeschrittene sind dabei, wenn die Teilneh-
mer in die Welt der Bild- und Audiobearbeitung 
eintauchen. Mit Rat und Tat zur Seite stehen die 
erfahrenen Kursleiter Hans-Jürgen Rottmann 
und Klaus Schöne.
Die Fakten: Vier Kurse, wöchendlich, immer im 
PC-Raum: Dienstagnachmittag von 14 bis 17 
Uhr und Donnerstagvormittag von 9 bis 12 Uhr. 
Mehr Info unter 05121 – 750 94 50
oder nnamttor@web.de.

KulturFabrik e. V.
 Langer Garten 1
 31137 Hildesheim

Computer Klub 50+
Jeden Dienstag: PC- & Internet-Kurs für die Ge
neration über 50
Der absolute Kurs-Dauerbrenner in der KulturFa
brik Löseke. Vermittelt wird hier das sichere Sur
fen im Internet, das Anlegen einer E-Mail-Adres
se sowie das einer sinnvollen Ordnerstruktur.
Weiterführende Kenntnisse werden über Of
fice-Programme wie Word, Excel und Powerpoint 
vermittelt. Hier hilft man sich gegenseitig: Auch 



12

Hallo Nachbarn:  Hier kommt KUNO - Kultur - Nordstadt
Gute Nachbarschaft gibt es nicht zum Nulltarif - aber wir arbeiten daran. 

Machen Sie mit!
http://www.Kultur-Nordstadt.de/

KUNO  die Bürgerinitiative 
für ein neues Lebensgefühl 

in der Nordstadt
Wer mitmachen möchte, 
ist herzlich willkommen

KUNO kostet nix
Es tut sich was in der Nordstadt. 
Erleben Sie das Gefühl einer neuen 
Nachbarschaft. Es lohnt sich!
KUNO – Kultur-Nordstadt ist eine 
Initiative mit dem Ziel, eine gute 
Nachbarschaft aufzubauen.
Wir möchten einen freundlichen, 
stressfreien Kontakt untereinander 
fördern. Lernen Sie bisher 
unbekannte, neue Nachbarn hier 
in der Nordstadt kennen. Wir 
reden lieber miteinander statt 
übereinander. Versuchen Sie es 
einfach mal. Erwarten Sie viel Spaß 
und Unterhaltung bei KUNO. 
Mehr Info und technische 
Unterstützung gibt`s beim 
Stammtisch. (wann und wo? Siehe 
unten).

Neues von KUNO im Internet:
Endlich zufrieden? 
Jetzt erstmal testen!
KUNO hat `ne Neue,

am 1. November geht es los

Hier die unendliche Geschichte 
zur Entwicklung unserer neuen 
Website:

Das hat schon seine Zeit gedauert. 
Lange haben wir gebastelt, 
am Konzept gefeilt, getestet,  
ausprobiert und trotzdem alles 
wieder verworfen. Rechtliche 
Probleme mussten gelöst werden. 
Irgendwann war unsere neue 
Website dann endlich fertig. 
Schnell ins Internet gestellt und 
erneut getestet. Schon ganz nett, 
aber irgendwie nicht richtig wie 
erwartet. Geht da vielleicht doch 
noch etwas mehr Interaktivität?  
Schnellere  Aktualisierung und 
weniger Aufwand ist gefragt. 
Etliche Nachtschichten später 
hatten wir dann endlich eine für alle 
KUNOs optimale Lösung gefunden.
Danke an alle die mit 
Verbesserungsvorschlägen aber 
auch Kritik, Hinweisen, Fotos, 
Daumen-hoch-Symbolen und 
moralischer Aufrüstung das Projekt 
wohlwollend unterstützt haben.
Und das ist neu bei     KUNO   –   

Kultur-Nordstadt: 
Die Website wurde für schnelle 
Smartphone-Nutzung unterwegs 
weiter entwickelt.
Aktuelle Termine, Aktionen und 
Tipps erscheinen jetzt immer auf 
der Startseite.
Termine und Veranstaltungen 
übersichtlich sowohl in Listen-, als 
auch in Kalenderform.
Ein interner Bereich für Aktive (nur 
sichtbar mit Passwort). 
Hier können eigene  Ideen, 
Termine, Veranstaltungstipps, aber 
gern auch redaktionelle Beiträge 
eingetragen bzw. veröffentlicht 
werden. Beiträge erscheinen nach 
Absprache auf der Hauptseite.
Das Konzept wurde für das 
Zusammenwirken mit WhatsApp 
optimiert. 
Sofort mitmachen ist dann ganz 
einfach und sogar online möglich.
Zusätzlich wurde ein Blog-System 
integriert. Hier findet man nicht 
nur Beiträge über frühere KUNO-
Aktionen, sondern auch Gedanken 
zum Quartier, Geschichten, Humor 
und Satire. 
So sieht die Grundstruktur aus. 
Natürlich kann die Site anfangs 
noch nicht komplett vollständig 
sein. Viele Bereiche werden erst in 
der Aufbauphase entstehen. Neue 
Inhalte werden dazu kommen. 
Bewährte Funktionen im Verlauf 
der Testphase ausgebaut oder nicht 
Bewährtes wieder gestrichen. Aber 
der Anfang ist gemacht. Immerhin, 
wir sind keine Profis. Da darf es 
schon mal etwas länger dauern.  
Aber - wir haben es geschafft. Jetzt 
testet mal schön!

Der Start des neuen Systems 
ist vorgesehen für den 

1. November 2017
Am besten, Sie schauen sich die 
neue Version unter go-kuno.de 
selbst einmal an.
Die bekannte Internetadresse 
kultur-nordstadt.de bleibt natürlich 
weiterhin gültig.
Übrigens, wir nehmen den 
Datenschutz bei KUNO sehr ernst.
KUNO garantiert: Keine 
Geschäftemacherei, Weitergabe 
oder Verkauf irgendwelcher 
persönlicher  Daten. Kein Spam, 
keine Werbung. Versprochen 
ist versprochen! So geht faire 
Nachbarschaft.

Natürlich wird die KUNO Info-
Telefonansage 05121 – 52 7 00 

unverändert weiter erreichbar sein.
52 Wochen im Jahr – 7 Tage 

durchgehend –
00 der volle Durchblick.

Bewährt für optimale Kommu-
nikation untereinander haben sich 
auch unsere regelmäßigen Treffen, 

die KUNO WhatsApp-Gruppe so-
wie die zahlreichen KUNO-aktiv 
Aktionen. Darauf würde wohl 
kaum jemand ernsthaft verzichten 
wollen.
Der Stammtisch alle 14 Tage und 
das Damentreffen einmal im Monat 
bleiben selbstverständlich auch 
weiterhin wie bisher unverändert. 
Neue sind dort jederzeit herzlich 
willkommen. 
Einfach mal vorbeikommen und 
informieren:

Stammtisch & Planung: 
alle 14 Tage Freitags 
19.00 Uhr Gartengaststätte 
Nordkamp, Zufahrt über 
Richthofenstr. rechts neben der 
RGB
Freitag 10. November 2017
Freitag 24. November 2017, usw.

Damentreff 
jeden 1. Dienstag im Monat 
ab 16:00 Uhr im Bistro Piccolo, 
Richthofenstr. 6
Dienstag 07. November 2017
Termine im Internet –  laufend 
aktualisiert: 
http:// go-Kuno/ 
oder 
http:// Kultur-Nordstadt.de/
Die KUNO-Info-Telefon-Ansage – 
jeden Monat neu: 05121 – 52 7 00

So geht es weiter –
die nächsten Aktionen:
21. Oktober 2017: Matjesessen 
satt, Anfahrt per PKW oder 
Wanderung.
17. November 2017: Besuch der 
Sternwarte in Hildesheim mit 
individueller Führung.
24. November 2017:
Weihnachtsmärchen im Theater 
nebenan in Ahrbergen. Wir 
besuchen die Sondervorstellung 
nur für Erwachsene:  Aladin und 
die Wunder(sch)lampe.
Vorschlag: Wanderexperte Rolf 
hat seine Wanderschuhe schon 
wieder griffbereit. Angedacht 
ist eine kleine Wanderung 
mit Besichtigung der Aseler 
Mühle und zum Abschluss 
Schlachteplatte in Drispenstedt 
(Mett, Knappwurst, Leberwurst, 
Rotwurst, Steke- oder Sülzfleisch 
usw).
Garantiert nur gut ausgebaute 
Wege und keine Berge. 
Terminabsprache beim nächsten 
Stammtisch.

In Planung: Sonntagsbrunch.
Weitere Termine, kurzfristige 
Aktionen, und Insiderinfos gibt`s 
in der KUNO WhatsApp Gruppe.
Mehr dazu beim Stammtisch.
Text und Fotos:  Jürgen Warps   
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e-mail: dentalfrisch@web.de 

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag
8.00–13.00 Uhr,
14.00–18.00 Uhr
Weitere Termine

nach Vereinbarung.

Peiner Str. 8 · 31137 Hildesheim
Tel. 0 51 21 / 29 42 760

Parkplätze vorhanden (auch barrierefrei)

l Hausbesuche
l Krankengymnastik
l man. Lymphdrainage
l PNF
l Mukoviszidose
l Marnitztherapie
l KG nach Schroth
l Fango/Heißluft
l Massage
l	Schlingentisch
l Elektro-/Ultraschalltherapie
l Eistherapie
l Aromamassage
l ALLE Kassen & Privat

Jeder benötigt Hilfe am 
Computer und Smartphone!

Besitzen Sie einen Computer, Tablet oder 
Smartphone und Sie würden gern lernen, 
diese „besser“ zu bedienen?  Haben Sie 
Fragen zum E-Mailen, Skypen, Fotos or-
ganisieren, Excel oder PowerPoint? 
Anja Schildner, eine zertifizierte Compu-
terlehrerin, bietet Einzelunterricht an. Dort 
bekommen Sie eine Antwort auf jede noch 
so „einfache“ oder „schwierige“ Frage. 
Sowohl viele Senioren als auch Geschäfts-
leute nutzen diese individuelle Unterstüt-
zung immer wieder gern. 
Für jeden gibt es immer etwas dazu zu-
lernen. Fragen, die Kunden beschäftigen, 
sind z.B.: Wie kann ich Berechnungen in 
Excel lösen? Wie organisiere ich meine 
Fotos auf dem Computer? Wie kann ich im 
Internet Informationen finden? Wer erklärt 
mir geduldig mein Smartphone?
Beim Smartphone, so erklärt Frau Schild-
ner, vergessen viele Menschen, dass es 
eigentlich ein Computer ist und natürlich 
braucht man für die Bedienung eine Ein-
weisung bzw. Unterricht. Frau Schildner 
sagt, dass  sich Ihr Unterricht durch indi-
viduelle Unterstützung  auszeichnet. Und 
vor allem erklärt Sie „warum” man „wo” 

etwas drücken muss. D.h. sie vermittelt 
auch das allgemeine Verständnis für das 
Smartphone. Damit können die Klienten 
selbstbewusst und kompetent auch neue 
Aufgaben alleine angehen. 
Vor allem Senioren und Menschen, für 
die der Umgang mit der Technik Neuland 
ist, möchte Frau Schildner zeigen, dass es 
gar nicht so schwer ist, zum Beispiel eine 
WhatsApp Nachricht zu senden oder einen 
Videoanruf zu tätigen.
Frau Schildner, von Computer Mit Freude, 
hat als Elektrotechnik-Ingenieurin mit vie-
len Jahren Erfahrung mit Einzelunterricht 
ein sehr tiefes und fundiertes technisches 
Wissen. So nutzen auch viele Kleinunter-
nehmer und Selbständige ihren Service, 
um z.B. Gruppen-Emails zu senden, Ab-
rechnungen in Excel zu vereinfachen, pro-
fessionelle PowerPoint Präsentationen zu 
erstellen oder um generelle Hilfe mit der 
digitalen Buchführung und Dateiverwaltung 
zu erhalten. 
Ob Sie nun ein Einsteiger sind, oder Hil-
fe mit fortgeschrittenen Fragen benöti-
gen, „Computer Mit Freude” bietet Ihnen 
freundliche, individuelle Unterstützung, die 

auf Ihre Bedürfnisse 
zugeschnitten ist. Ein-
zelunterricht ist der 
effektivste und ent-
spannteste Weg zum 
Lernen!
Also, rufen Sie an bei 
„Computer Mit Freu-
de” und arrangieren 
Sie Hilfe, damit auch 
Ihnen die Technik 
Freude bereitet. 

www.ComputerMit-
Freude.de  
Tel. 0152-129 31 571 
Anja Schildner
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Druckhaus Köhler GmbH · Siemensstraße 1–3   ·   31177 Harsum 
Telefon (0 51  27)  90  20 4-0   ·   Telefax (0  51  27)  90  20 4 - 44  
E-Mail: info@druckhaus-koehler.de   ·   www.druckhaus-koehler.de

Natürlich von EVI Hildesheim und zu 1/3 selbst-
erzeugt mit unserer Photovoltaikanlage!

Wir drucken umweltfreundlich …
... mit Biostrom!
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für Einwohner/-innen aus der Stadt und aus dem Landkreis

Hildesheim vom 6.11. bis 9.12.2017

Initiative
zur Wiederanbindung 
der Haltestelle

„Hochkamp“
durch die Stadtbuslinie 2
Wir, die Unterzeichnenden, sind Bürger, die seit Änderung des 
Busnetzes von einer bedarfsgerechten Busanbindung ausge-
schlossen sind. Älteren Bürgern, z. T. auch mit Behinderung, 
Schul- u. Kindergartenkindern, genau genommen allen auf den 
öffentlichen Stadtbusverkehr angewiesenen Anwohnern werden 
seit dem Wegfall tagsüber weitere Wege zugemutet, die Halte-
stelle nachts aber bedient. Wenn Sie auch der Meinung sind, dass 
die Stadtbuslinie 2 auch tagsüber wieder die Haltestelle Hoch-
kamp anfahren sollte, schließen Sie sich uns bitte an und unter-
schreiben auf den ausgelegten Listen.
Wer kann unterschreiben?
Alle Bürger (Fahrgäste), die sich durch die Änderung des Stadt-
busverkehrs, insbesondere der Nichtanbindung der Haltestelle 
Hochkamp im neuen Tagesliniennetz (seit August 2017 in Kraft) 
benachteiligt sehen.
Die Listen stehen an folgenden Orten zur Verfügung:
Martin-Luther-Str.: 
Sparkasse, Kiosk, Friseur, Baris Supermarkt, Kirchen, Familien-
zentrum MaLuKi, Grundschule Nord.
Ebenso: 
Nachbarschaftsladen Sachsenring, Stadtteilbüro, Stadtteiltreff.
Bitte beachten Sie, dass Sie bei Ihrer Unterschrift Ihren vollstän-
digen Namen und Ihre vollständige Adresse angeben. Bitte tra-
gen Sie sich nur 1x ein – mehrfache Unterschriften sind ungültig!
Vertretung der Unterzeichner:
Wolfgang u. Gisela Hesse, Martin-Luther-Str.43, 31137 Hildes-
heim

Mi. 29.11. Landesbildungszentrum für Hörgeschädigte
Do. 30.11. Walter-Gropius-Schule
  Berufsbildende Schule
Fr. 01.12. Johannes-, Elisabeth- und Nikolausschule
   Grundschulen      
  Schule im Bockfeld Förderschule
Sa. 02.12. Schule im Bockfeld (Außenstelle Sorsum) 
  Grundschule Sorsum Förderschule             
So. 03.12. Elisabeth-von-Rantzau-Schule
  Berufsbildende Schule
Mo. 04.12. Realschule Himmelsthür
Di. 05.12. Waldorfschule
Mi. 06.12. Gymnasium Josephinum
Do. 07.12. Grundschule Ochtersum
Fr. 08.12. Scharnhorstgymnasium
Sa. 09.12. St. Franziskus-Schule Röderhof
  Förderschule
So. 10.12. Geschwister-Scholl-Schule
  Hauptschule

Mo. 11.12. Gymnasium Himmelsthür +  
  Grundschule Neuhof
Di. 12.12. Albertus-Magnus-Schule
  Realschule
Mi. 13.12. Robert-Bosch-Gesamtschule
Do. 14.12. St. Augustinus-Schule
  Oberschule
Fr. 15.12. Goethegymnasium
Sa. 16.12. Hermann-Nohl-Schule
  Berufsbildende Schule
So. 17.12. 3. Advent
Mo. 18.12. Renataschule
  Realschule
Di. 19.12. Gymnasium Michelsenschule
Mi. 20.12. Gymnasium Marienschule
Do. 21.12. letzter Schultag

November
02.11.2017
Neuentreff/Plenum
18.30, Wollenweberstr. 6
09.11.2017
Plenum 19.00
Wollenweberstr. 6
16.11.2017
Plenum 19:00
Wollenweberstr. 6
23.11.2017
Plenum 19.00
Wollenweberstr. 6
28.11.2017
Greenpeace On Air
15-16.00 Radio Tonkuhle,
105.3 fm
30.11.2017
5. Plenum/Monat 19.00
Wollenweberstr. 6

Dezember
07.12.2017
Neuentreff/Plenum
18:30, Wollenweberstr. 6
14.12.2017
Plenum

19:00, Wollenweberstr. 6
21.12.2017
Plenum
19:00
Wollenweberstr. 6
Weihnachtspause  
Es geht weiter am 04.01.2018
Wollenweberstr. 6
Anmerkung: AG und Plenum im Wechsel, 
beginnend jeden Monat mit AG jeden 
5ten Donnerstag im Monat zur freien 
Verfügung
(Wollenweberstr. 6)
Greenpeace On Air bei Radio Tonkuhle
auf 105,3 MHz
jeden 4. Dienstag im Monat, 15–16.00 
Uhr
Neuentreff jeden
1. Donnerstag im Monat

www.greenpeace.de/hildesheim
www.facebook.com/ 
GreenpeaceHildesheim
Twitter@GreenpeaceHi
www.flickr.com/people/ 
greenpeacehildesheim/
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Ev. Kirchenkreisjugend-
dienst Hildesheim - Sarstedt 

Weitere Infos:  
Tel. 05121-167530,  
www.kkjd-hisa.de 
oder direkt in 
den Kirchen-
gemeinden 

32. Hildesheimer Brettspieltage  

13.11.  
Paul-Gerhardt-Gemeinde, 
Hildesheim  

14.11. Auferstehungsgemeinde,  
Diekholzen 

15.11.  Martin-Luther-Kirchengemeinde, 
Nordstadt-Drispenstedt 

16.11.  Paulus-Gemeinde,  
Himmelsthür 

17.11.  12 Apostel,  
Sarstedt-Land 

18.11. 12 Apostel,  
Sarstedt-Land 

Brettspieltag
Für Brettspiele ist man nie zu alt! Am Mittwoch, 15. November kommt der große Anhänger des Ev. Kirchenkreisjugenddienstes voll bepackt mit alten und den 
neusten Brettspielen. Alles kann ausprobiert werden und Spaß ist garantiert. Herzliche Einladung an alle von 6–108 (oder älter) die gern mal wieder mit ande-
ren einen Spielenachmittag erleben wollen. Ort: Gemeindehaus Nord, Peiner Str. 53, von 15.00 bis 19.00 Uhr

Am Freitag, den 13. Oktober traf sich 
eine Gruppe nähbegeisterter Männer und 
Frauen in der Begegnungs- und Beratungs-
stätte Treffer der Diakonie Himmelsthür. 

werden, bevor genäht wer-
den konnte.  Einige Teilneh-
mende saßen das erste Mal an 
einer Nähmaschine, andere 
benutzten das erste Mal ein 
Bügeleisen. Ganz egal was es 
auch war, es wurde sich ge-
genseitig geholfen. Am Ende 

hatten alle Teilnehmenden 
wunderschöne Körbchen ge-
näht. Sie waren begeistert und 
es war sicher noch nicht das 
letzte Nähangebot im Treffer.

Text: Sabine Howind                                                                           
Fotos: Sabine Howind

Utensilos im Treffer genäht

Unter fachkundiger Anleitung von Moni-
ka Höhler wurden kleine Stoffkörbchen 
genäht. Zunächst musste der richtige Stoff 
ausgewählt und das Vlies aufgebügelt 


